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MONATSSPRUCH IM OKTOBER

Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott,
du Herrscher über die ganze Schöpfung.

Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker.

Offenbarung 15,3

MONATSSPRUCH IM NOVEMBER

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen,
die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen,

die aus sauer süß und aus süß sauer machen.

Jesaja 5,20
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MONATSSPRUCH IM SEPTEMBER

Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit.

Sirach 1,10
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Gottesliebe
»Gott lieben das ist die allerschönste Weisheit.« Da fällt mir gleich ein 
Lied ein: »Die Gott lieben, werden sein wie die Sonne, die aufgeht in 
ihrer Pracht.« Ein Sonnenaufgang: ein leichter Schimmer am Horizont 
– dann färbt sich der Himmel rot-orange – dann ist sie da, golden und 
strahlend. So hell, dass man manchmal die Augen abwenden muss, 
um nicht geblendet zu werden. So sind die, die Gott lieben? Sie »ent-
zünden« ihre Umgebung, und dann leuchten und wärmen sie?
Was heißt denn: Ich liebe Gott? Vielleicht dies: Ich vertraue mich ihm 
an – ich traue ihm  – ich glaube, dass er es gut mit mir meint – ich 
gebe mich in seine Hand – ich fühle mich bei ihm geborgen, nichts 
kann mir etwas anhaben – ich verehre ihn – ich will ihn nicht verletzen 
– ich möchte ihm etwas Gutes tun – ich erfrage seine Wünsche – ich 
schreibe ihm nichts vor – ich möchte bei ihm sein, alles mit ihm teilen. 
Und was meint Weisheit? »Weisheit im Alten Testament ist stark 
praktisch orientiert und meint die Kunst, erfolgreich den richtigen 
Plan auszuarbeiten, um die gewünschten Ergebnisse zu erzielen.«  So 
steht es im Bibellexikon.
Heißt das also: Ich kriege meine Mathe-Aufgabe gelöst, wenn ich Gott 
liebe? Ich denke, da gehört mehr dazu, wie z.B. Lernen. Oder: Ich bete 
zu Gott – und dann kriege ich mein Mittagessen schon fertig? Das 
sehe ich anders. Ich möchte in meinem Leben glücklich sein. Erfolg-
reich. Zufrieden. Das Beste, was ich da tun kann, ist, Gott zu lieben. 
Wenn ich mit ihm mein Leben teile, wird es glücklich, erfolgreich, 
schön. Und das merkt meine Umgebung, es strahlt von mir aus. Mein 
Leben verläuft vielleicht anders als gedacht, aber Gottes Liebe hält 
mich.
Da fällt mir noch ein Lied ein: »Gottes Liebe ist wie die Sonne, sie 
ist immer und überall da. Streck dich ihr entgegen, nimm sie in dich 
auf!« Gottes Liebe erfüllt alles, vergeht nicht, ist immer da  – auch 
wenn wir sie manchmal nicht sehen. »Lass die Sonne in dein Herz, 
lenk die Blicke himmelwärts!« (Auch das ist ein Lied ...)

Hildegard Schiller
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Geh aus mein Herz und suche Freud
In diesem Sommer blieben mein Mann und ich zu Hause und nah-
men die Gelegenheit zur Sommerkirche wahr. An jedem Sonntag wo-
anders: in Langwedel, Räderloh, Masel, Emmen, Klein Oesingen und 
Schweimke. Und immer draußen! Je zweimal mit Pastor Kremeike, 
Pastor Dr. Springhorn und Pastor Heitkamp. Schön war‘s. Ich weiß 
gar nicht, wer immer den Platz hergerichtet hat. War es der jeweils 
zuständige Kirchenvorstand? Waren es einfach Leute aus dem Ort? 
Auffällig war: Immer mussten noch Stühle nachgeholt werden, wir 
wurden immer mehr als erwartet. Das ist doch ein gutes Zeichen!
Ich habe mal einige Besucher gefragt: Warum kommen Sie zu die-
sem Gottesdienst? – »Es ist freier«, hörte ich. »Ich treffe Menschen, 
die ich länger nicht gesehen habe.« – »Ich habe eine Verbindung zu 
diesem Ort.« – »Wir können vorher und nachher klönen.« Einige ver-
banden den Gottesdienst mit einer Radtour. Vielleicht kamen andere 
auch wegen des gemeinsamen Mittagessens? Ich traf neue Leute – 
die ich dann am nächsten Sonntag wiedertraf –, und wir kamen ins 
Gespräch. Darauf habe ich mich schon die ganze Woche gefreut. Ge-
meinschaft draußen, gemeinsam hören, singen, beten und den Po-
saunenchören lauschen. Während der Predigt gab es manchmal auch 
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eine Gezwitscher-Untermalung, denn Vögel beteiligten sich an der 
Feier. Das war schön.
Getauft in einem Garten, getauft am Ufer des Dorfteiches – wer kann 
das schon von sich sagen? Auch das gab es! Allen Menschen, die die-
se Gottesdienste draußen ermöglicht und sie mitgestaltet haben, gilt 
unser herzlicher Dank. Ebenso denen, die für Speis und Trank gesorgt 
haben. Und natürlich unseren Gastgeberinnen und Gastgebern.
Warum kommen zu den Open-Air-Gottesdiensten so viel mehr Leute 
als zu den »normalen« in der Kirche? Das habe ich mich immer wie-
der gefragt. Gott ist überall. Aber, so habe ich es als Kind gehört, »in 
der Kirche wohnt er«. Was können wir vom Draußen-Gottesdienst in 
die Kirche übernehmen? Das eher Zwanglose? Haben Sie eine Idee? 
Sprechen Sie uns doch mal an – den Pastor, den Kirchenvorstand oder 
mich.
Mir gefällt diese regionale Sommerkirche sehr gut. Die Pastoren ha-
ben Urlaubszeit und die Gemeindeglieder lernen sich dorfübergrei-
fend kennen. Aus Steinhorst waren leider nur ganz wenige Menschen 
an den anderen Orten mit dabei. Das ist im nächsten Jahr doch be-
stimmt anders – oder? Ihr habt was verpasst! Übrigens: wer mit dem 
Auto zum Gottesdienst fährt, ist sicher gern bereit, andere Interes-
sierte mitzunehmen. Fragen Sie doch einfach mal!

Hildegard Schiller
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Gemeindehaus –
wir sind im Gespräch
Seit mehr als fünf Jahren ist im Oesinger Gemeindehaus eine Außen-
stelle der DRK-Kindertagesstätte untergebracht. Dafür haben wir den 
Kaminraum an die Samtgemeinde vermietet, weitere Räume wie Kü-
che, Toiletten, Flur und auch das Außengelände werden gemeinsam 
genutzt. Dieses Neben- und Miteinander unterschiedlicher Nutzun-

gen sind wir gerne eingegangen, weil uns die Kin-
dergartenkinder am Herzen liegen. Außerdem wird 
und von Landeskirche und Kirchenkreis dringend 
nahegelegt, Flächen im Gemeindehaus zu reduzie-
ren, weil es, gemessen an der Zahl der Gemeinde-
glieder, viel zu groß ist. Wenn wir nicht handeln, 
würde das in näherer Zukunft dazu führen, dass fast 
die gesamten Kosten für eine anstehende Reno-
vierung und der überwiegende Teil der laufenden 
Unterhaltungskosten von der Kirchengemeinde aus 
Rücklagen finanziert werden müssten. Das können 
wir uns auf Dauer nicht leisten.
Im Herbst 2020 begannen Verhandlungen mit 
Samtgemeinde und Gemeinde über die Zukunft 
der KiTa-Außenstelle. Dabei ging es zunächst dar-
um, das bisherige Provisorium zu einer dauerhaf-
ten Einrichtung zu machen. Die Samtgemeinde hat-
te außerdem Bedarf für eine weitere KiTa-Gruppe 
angemeldet. Diskutiert wurde anfangs, dazu einen 
Anbau an das bestehende Gemeindehaus zu er-
richten. Im Verlauf der Gespräche ergab sich dann 

aber eine andere Lösung: der Verkauf des Gemeindehauses an die 
Samtgemeinde und der Neubau eines kleineren Gemeindehauses im 
rückwärtigen Raum zwischen Kirche, Pfarrhaus und Küsterhaus.
Dieser Neubau darf nach den Kriterien der Landeskirche nicht größer 
als 130 Quadratmeter sein. Das allein wäre zu klein für unsere Kir-
chengemeinde, vor allem für unsere Chöre. Im Verlauf der Gespräche 
sagte dann die Samtgemeinde zu, direkt neben dem neuen Gemein-
dehaus einen Multifunktionsraum zu bauen, den die beiden Chöre 
weiterhin bevorzugt nutzen können, der aber auch allen Interessen-
ten aus der Gemeinde zur Nutzung zur Verfügung stehen soll – der 
Politik, den Vereinen und auch Privatpersonen. Weil beide Gebäude 
Wand an Wand direkt auf der Grenze errichtet werden, müssen Be-
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reiche wie Küche, Sanitärtrakt, Foyer etc. nur einmal gebaut werden; 
sie werden wechselseitig genutzt. Die Kosten für Bewirtschaftung und 
Verbräuche sollen über Nutzungsvereinbarungen festgelegt und an-
teilig abgerechnet werden.
Frischen Wind in die Diskussion brachten zuletzt Klärungen im Rah-
men der Dorferneuerung. Neben den normalen Dorferneuerungs-
Projekten, die ab September 2023 eingereicht und zu möglicher 
Förderung vorgelegt werden können, ermunterte uns das Amt für 
regionale Landesentwicklung Braunschweig, doch schnell noch zum 
30.9.2022 einen Förderantrag im Rahmen des Programms »Basis-
dienstleistungen« zu stellen. Sowohl das neue kirchliche Gemeinde-
haus als auch der Bau eines Multifunktionsraums durch die Samtge-
meinde hätten Aussicht auf Förderung.
An der Einreichung der Förderanträge wird gerade mit Hochdruck ge-
arbeitet. Der Verkauf des Gemeindehauses wird (nach Genehmigung 
durch alle kirchlichen Instanzen) ziemlich bald erfolgen. Die Grafiken 
zeigen den aktuellen Diskussionsstand über die mögliche Gebäude- 
und Freiflächen-Situation.

Karsten Heitkamp & Hermann Prietzsch

Pfarramt Nordwest
Als vor fast 15 Jahren unsere beiden Kirchengemeinden ein verbun-
denes Pfarramt bildeten, war das mit einigen Befürchtungen verbun-
den: Können diese beiden Gemeinden miteinander? Wie soll eine 
Pfarrperson das schaffen? Ja, es war eine tiefgreifende Veränderung. 
Wir haben uns seitdem aneinander gewöhnt und manches Neue viel-
leicht sogar liebgewonnen.
Jetzt kommt wieder etwas Neues. In den Sommerferien ist es schon 
sichtbar geworden, als wir unsere regionale Sommerkirche gefeiert 
haben, seitdem erproben wir einen gemeinsamen Predigtplan, das 
heißt: alle drei Pastoren der Region sind gottesdienstlich in allen Kir-
chen der Region tätig. Und der nächste Schritt folgt bald: Ab Advent 
2022 werden alle vier beteiligten Kirchengemeinden in der Nordwest-
Region unseres Kirchenkreises ein gemeinsames verbundenes Pfarr-
amt bilden. Wie genau das aussehen wird, dazu wird im nächsten 
Gemeindebrief Näheres zu lesen sein.

Karsten Heitkamp
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Der Herbst des Lebens
Nach dem Sommer kommt jahreszeitlich immer der Herbst, oft ist er 
schöner als der Sommer. Deshalb wird er auch goldener Herbst ge-
nannt. Die Kanadier sagen dazu »Canadian Summer«, wegen der in 
fast allen Farben von gelb über rot bis goldenen leuchtenden Ahorn-
wälder. Die Natur bereitet sich in den verschiedensten Formen und 
Arten auf den Winter vor und zeigt uns Menschen noch einmal ihre 

volle Pracht, bevor sie in den Win-
terschlaf geht oder stirbt. Am Ende 
des Herbstes werden alle Blätter und 
auch trockene Blüten von den Bäu-
men abgeworfen. Teilweise gehen 
auch die Tiere in einen Winterschlaf 
oder wechseln zum Winterfell.
Auch für uns Menschen ist der 
Herbst noch einmal der Höhepunkt 
unseres Lebens. Man hat mit sei-
nem Schaffen fast alles erreicht und 
zugesehen, den Nachkommen in der 
Regel eine gute Zukunft vorzuberei-
ten. Auch bei mir war es ähnlich. 
Als ich im Spätsommer nach Jahren 
meine liebe Frau wiedertraf und sie 
drei Monate später zu Beginn des 
Herbstes heiratete, begann der Hö-
hepunkt meiner Lebensjahre, die 

zweite Hälfte meines Lebens. Es waren die schönsten unseres Lebens. 
Unser Sohn wurde gleich ein Jahr später geboren. Später wurde unser 
zweiter Sohn (er war aus der Schule mit nach Hause gebracht) in die 
Familie aufgenommen und wie der erste erzogen. Beide blieben bei 
uns und zogen erst aus, als sie heirateten. Damit hatten wir dann im 
Herbst unseres Lebens vier wunderbare Kinder. Inzwischen sind noch 
zwei Enkelkinder dazugekommen. Es war ein wunderbarer Herbst in 
unserem Leben.
Seid also fröhlich, gesund und munter und begrüßt den Herbst als 
einen wunderschönen Teil des Lebens. Ich jedenfalls danke Gott für 
unseren Lebensherbst.

Horst Vollrath
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Kurze Notizen
Erstmals seit 2019 konnte am 25.8.2022 wieder der traditionelle 
Grillabend von Senioren- und Frauenkreis in Groß Oesingen stattfin-
den. Köstliche mitgebrachte Salate und Beilagen wurden, ergänzt mit 
Wurst oder Steak, von 25 teilnehmenden Personen verzehrt. Und es 
geht munter weiter – wir starten wieder! Die diesjährige Gemeinde-
fahrt von Senioren- und Frauenkreis führt am Mittwoch, 28.9.2022, 
nach Celle. Wir besichtigen die berühmte Schlosskapelle im Celler 
Schloss , haben auch Zeit, uns im Schloß oder drumherum umzuse-
hen, und werden abschließend Kaffee und Kuchen am Französischen 
Garten genießen. Abfahrt ist am Gemeindehaus um 12.30 Uhr, zurück 
sind wir gegen 18 Uhr. Die Kostenbeteiligung beträgt EUR 20,—. An-
meldungen bei Karsten Heitkamp (Telefon 05838 232) oder Margitta 
Prietzsch (Telefon 05838 571).   hum

Zu den Erntedankgottesdiensten am 2.10.2022 sollen unsere Kirchen 
wieder farbenfroh und mit vielen Gaben geschmückt werden. Dazu 
nehmen wir gerne Erntegaben entgegen. Wer in Groß Oesingen et-
was geben möchte, wende sich an eine/n der Kirchenvorsteher/innen 
oder an die Küsterin, um abzusprechen, wann die Gaben gebracht 
oder abgeholt werden können. In Steinhorst ist die Kirche am Freitag, 
30.9., von 17 bis 18 Uhr zur Abgabe der Erntegaben geöffnet. Wer 
in Räderloh oder Lüsche etwas für die Kirche hat, kann sich bis Frei-
tag, 30.9., bei Heike Wetzel (Räderloh, Telefon 05148 911108) oder 
bei Jens Türschmann (Lüsche, Telefon 05148 910937) melden. Neu 
ist dieses Jahr in Steinhorst die Erweiterung unsere Erntedanksamm-
lung um haltbare Lebensmittel (z.B. Nudeln, Reis usw.) zugunsten der 
Wittinger Tafel. Wer kann, möge beim nächsten Einkauf das eine oder 
andere Paket mehr in den Wagen legen und bis zum Erntedankgot-
tesdienst bei uns abgeben. Wir freuen uns auf die Fülle an Obst- und 
Gemüsesorten, Blumen und Marmeladen und haltbaren Lebensmit-
teln, die nach dem Gottesdienst an die Wittinger Tafel weitergeleitet 
werden.   ph

Ja, ich bin selbst schon mit Hund auf dem Friedhof gewesen. Auch 
Tiere trauern. Und ich finde, solange sie sich benehmen, ist nichts 
dagegen einzuwenden, dass sie von Herrchen oder Frauchen mit ans 
Grab genommen werden, auch wenn die Friedhofsordnung oftmals 
anderes besagt. Was ich allerdings nicht verstehe, ist, dass offenbar 
manche Hunde dort gleich auch ihr Geschäft erledigen dürfen. Wir 
bitten die Halter/inne/n dieser Tiere dringend, die Hinterlassenschaf-
ten einzusammeln und an einem geeigneten Ort zu entsorgen.   heika
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STEINHORST

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

17.00
Familiengottesdienst
(P. Heitkamp & Team)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
zur Goldenen Konfirmation
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (P. Dr. Springhorn)

10.30
Gottesdienst (P. Dr. Springhorn)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

18.00
STEINHORSTER ABENDMAHL

GROSS OESINGEN

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Dr. Springhorn)

9.15
Gottesdienst (P. Dr. Springhorn)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

GOTTESDIENSTE

So, 4. September
12. So. nach Trinitatis

So, 11. September
13. So. nach Trinitatis

Sa, 17. September
So, 18. September

14. So. nach Trinitatis

So, 25. September
15. So. nach Trinitatis

So, 2. Oktober
Erntedanktag

So, 9. Oktober
17. So. nach Trinitatis

So, 16. Oktober
18. So. nach Trinitatis

So, 23. Oktober
19. So. nach Trinitatis

So, 30. Oktober
20. So. nach Trinitatis

...in Fallersleben, Groß Oesingen, Hankensbüttel, 

Hehlingen, Isenhagen, Jembke, Knesebeck, Nord-

steimke, Radenbeck, Reislingen, Sprakensehl, Stein-

horst, Tiddische, Vorsfelde, Wesendorf, Weyhausen, 

Wittingen und Wolfsburg. Ökumenisch, vielfältig, 

offen für alle, die kommen möchten.

Gottesdienst + Gaumenfreuden, Konzert + Kunst, 

Lesung + Poesie, Musik – auch zum Mitmachen, Kin-

der- + Jugendprogramm, und vieles mehr.

www.kirchennacht2022.de

18.30 - 24.00 Uhr
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GROSS OESINGEN

10.00
Regionaler Gottesdienst
(P. Dr. Springhorn)

9.15
Gottesdienst (P. Kremeike)

9.15
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

9.15
Gottesdienst mit Totengedenken
(P. Heitkamp)

14.30
Friedhofsandacht

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

18.00
ADVENTSKONZERT

STEINHORST

10.30
Gottesdienst (P. Kremeike)

10.30
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

19.00
Gottesdienst mit Beichte und
Abendmahl (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst mit Totengedenken
(P. Heitkamp)

15.30
Friedhofsandacht

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Dr. Springhorn)

Mo, 31. Oktober
Reformationstag

So, 6. November
Drittl. So. des Kirchenj.

So, 13. November
Vorl. So. des Kirchenj.

Mi, 16. November
Buß- und Bettag

So, 20. November
Ewigkeitssonntag

So, 27. November
1. So. im Advent

So, 4. Dezember
2. So. im Advent

GOTTESDIENSTE
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12 TERMINE

19.00 Groß Oesingen LiederZeit
ganztägig   Kleidersammlung für Bethel
14.00 Steinhorst Steinhorster KinderKirche
ab 18.00   LANGE NACHT DER KIRCHEN
10.30 Steinhorst Goldene Konfirmation
12.30 Groß Oesingen Halbtagesfahrt nach Celle
nachmittags  Abgabe der Erntegaben

15.00 Hankensbüttel Regionaler Seniorennachmittag
19.00 Steinhorst Erntedankandacht der Landfrauen
19.30 Steinhorst Kirchenvorstand
14.30 Groß Oesingen Seniorennachmittag
18.00 Steinhorst Steinhorster Abendmahl

19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.30 Groß Oesingen Gemeinsamer Kirchenvorstand
10.30 Groß Oesingen Gedenken der Kriegsopfer
11.30 Steinhorst Gedenken der Kriegsopfer
14.30 Groß Oesingen Seniorennachmittag

14.00 Steinhorst Seniorenadvent
18.00 Groß Oesingen Adventskonzert
19.00 Groß Oesingen LiederZeit

September
Dienstag, 6.9.

13.–20.9.
Sonnabend, 17.9.
Sonnabend, 24.9.

Sonntag, 25.9.
Mittwoch, 28.9.

Freitag, 30.9.

Oktober
Mittwoch, 12.10.

Donnerstag, 13.10.
Mittwoch, 19.10.
Mittwoch, 26.10.

November
Dienstag, 1.11.
Dienstag, 8.11.

Sonntag, 13.11.

Mittwoch, 30.11.

Dezember
Sonnabend, 3.12.

Sonntag, 4.12.
Dienstag, 6.12.

DIE GRÖSSTE 
KATASTROPHE 
IST DAS

Hunger in Ostafrika.
Millionen Menschen leiden.
Wir helfen, die Not zu überwinden.

Ihre Spende hilft!
www.vergessene-katastrophen.de

IST DAS
VERGESSEN.
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Hitze-Sommer
Wir wünschen uns im Sommer Sonnenschein.
Doch muss es so extrem dann sein?
Unter sengender Sonne ächzt das Land –
hier und da hat‘s schon gebrannt!
Die Felder sind so trocken wie Staub,
Bäume werfen schon ab ihr Laub ...
Wasser ist ein kostbares Gut,
wie gut ein Schluck davon uns tut!
Wasser fehlt an vielen Enden,
und doch gibt‘s Menschen, die‘s verschwenden ...
       Woanders hier auf  unsrer Welt
       auf einmal so viel Regen fällt,
       dass Wasserläufe überfließen
       und in die Orte sich ergießen,
       dass Menschen um ihr Leben rennen.
       Wir‘s Gottlob nur aus den Medien kennen ...
Stürme fegen übers Land,
wie früher man es nicht gekannt.
Sie decken ab so manches Dach,
legen große Bäume flach
und schlagen vieles kurz und klein.
Ihr fragt euch: Wie kann das bloß sein?
        Diese Wetterkapriolen –
        ich sage es ganz unverhohlen –
        haben die Menschen ganz unbedacht
        alle »mit eigener Hand« gemacht!
Umweltsünden, die wir begeh‘n,
können erst die Enkel sehn.
Plastikmüll im Ozean,
Verschwendung und der Konsum-Wahn,
viel  CO2 und Autorennen –
um nur einige zu nennen.
Ich frage: Warum muss das sein?
Die Schäden gehn nicht von allein!
        Ein jeder Mensch aktiv muss sein,
        ist der Beitrag auch nur klein:
        Uns geht es einfach viel zu gut ...
        Drum – auch wenn manchmal weh es tut –
        sich einschränken ist jetzt angesagt.
        Bringt euch jetzt ein, ganz unverzagt!
        Sehen – denken – handeln mit Verstand –
        die Wahrung der Schöpfung liegt in unsrer Hand!
        Gott uns das zur Aufgabe machte.
        Es ist viel schwerer als man dachte ...

Hildegard Schiller, Juli 2022
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FREUDE & TRAUER

Getauft wurden

Konfirmiert wurde

Kirchlich getraut wurden

Goldene Hochzeit feierten

Verstorben sind

Ihren Geburtstag feiern

X

28.8.
4.9.

4.9.

30.7.
13.8.
27.8.

21.7.
23.7.

2.8.
2.9.

10.10.
14.10.
23.11.
24.11.

15
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KINDER & JUGENDLICHE

Kirchenmäuse
Steinhorst
Infos: Denise Kalinowski  0151 
50460193 • Margarita Fertig  
0176 72904294

Krümelgruppe 
Groß Oesingen
Infos: Laura Evers  0160 
91840706

Arche-Treff (Kinderstunde)
Groß Oesingen
14täglich am Montag von 15 bis 17 Uhr im Haus der 
Friedenskirche • Margret Albs  05838 991536

12.9. Boßeln auf dem Kirchhof • 26.9. Pfeile treffen 
sicher •24.0. Wir malen einen Drachen • 7.11. Kino 
mit Popcorn • 21.11. Seil ziehen (Simson, der starke 
Mann) • 5.12. Mit Maria im Stall (Kekse mitbringen)

Steinhorster KinderKirche
Ein Nachmittag mit Geschichten, 
Liedern, Spielen, Essen und Trinken 
am Sonnabend, 17.9.2022, ab 14 
Uhr. Zum Abschluss feiern wir um 17 
Uhr einen Familiengottesdienst in 
der Kirche.

Infos: Petra Hahn  05148 4315

Konfirmandenarbeit
Fr, 2.9.2022, 16 Uhr: Wandern & Grillen
Sa, 10.9.2022, 18 Uhr: Übernachtung im Steinhorster Gemeindehaus
Sa, 24.9.2022, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen
Sa, 12.11.2022, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen
Sa, 26.11.2022, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen

Im November beginnen auch die Proben für die Krippenspiele.

Konfi-Teamer
Wir treffen uns nach Vereinbarung zu den Konfi-Tagen.
Der nächste T-Day kommt bestimmt.
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GRUPPEN & ANGEBOTE

GROSS OESINGEN    05838 ...

Kirchenchor           
Mittwoch, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche 
• Marlies Menzendorf  435 • Friedhelm 
Albs  991536

Posaunenchor       
Freitag, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche • 
Aron Koch  1255  

LiederZeit
jeden ersten Dienstag im Monat, 19 Uhr, Haus 
der Friedenskirche • Julia Wauschkies  638

Gemeindegebet         
Mittwoch, 18.30 Uhr, Haus der Friedenskirche 
• Anja Müller  1204 • Sonja Meyer  1312

CIA (Christen in Aktion)
fast jeden zweiten Sonntag im Monat, 20 Uhr, 
Haus der Friedenskirche • Boris Neubrandt  
471 • Patrick Lieb  1372

Frauenkreis                    
fast jeden letzten Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche • Simone 
Heers  991499 • Julia Wauschkies  638

Herrenabend              
dreimal jährlich nach Ankündigung • Karsten 
Heitkamp  232 • Friedhelm Albs  991536

Seniorennachmittag       
jeden letzten Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Haus der Friedenskirche • Elfi Cammann  
359 • Susanne Diekmann  1282

Gruppen und weitere Angebote finden wegen 
der Corona-Lage zuweilen nur recht einge-
schränkt statt.

STEINHORST    05148 ...

Kirchenchor
findet im Moment nicht statt

Posaunenchor
Dienstag, 19 Uhr, Gemeindehaus • Thomas 
Drögemüller  911043

Flötengruppe
Anfänger: Mittwoch, 17–18 Uhr, Gemein-
dehaus • Woodwind: Mittwoch, 18 Uhr, 
Gemeindehaus • Jutta Rißmann  92043

Gitarrengruppen
Montag, 16.45 Uhr, Gemeindehaus (Anfänger) 
• Angela Tietje  911922
Montag, 18.45 Uhr, Gemeindehaus • Ann-
Kristin Queckemeyer  
Dienstag, 18.30 Uhr, Gemeindehaus • Sabrina 
Queckemeyer  
Dienstag, 19 Uhr, Gemeindehaus • Elena 
Queckemeyer  
Mittwoch, 19 Uhr, Gemeindehaus • Sarah 
Queckemeyer  

Vesper/Abendgebet
jeden ersten Montag im Monat, 19 Uhr, St. 
Georgs-Kirche • Michael Sassenhagen  
9129709

Glauben (er)leben   
nach Ankündigung im Gemeindehaus • Hilde-
gard Schiller  910633

Hauskreis
nach Verabredung • Frieda Uecker  754

Kirchenführungen
nach Absprache • Jutta Rißmann  92043
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WIR SIND ERREICHBAR

EVANGELISCH-LUTHERISCHE
FRIEDENS-KIRCHENGEMEINDE
GROSS OESINGEN

Dorfstraße 18 • 29393 Groß Oesingen
 05838 232
kg.grossoesingen@evlka.de

Pfarramt (Groß Oesingen)
Karsten Heitkamp, Pastor
karsten.heitkamp@evlka.de

Kirchenvorstand    05838 ...
Friedhelm Albs  991536
Silke Bock  358
Rita Dreier  291
Tanja Lieb  1372
Marlies Menzendorf  435
Hermann Prietzsch  571
Armin Tetzlaff  720
Klaus Wolter  298

Küsterin
Sonja Meinecke  01522 8218087
(Vertretung: Susanne Unger)

Organist/in
Claudia Drögemüller  911043
Klaus-Peter Haas  05376 1592

Besuchsdienst
Margitta Prietzsch (Leitung)  571

EVANGELISCH-LUTHERISCHE
ST. GEORGS-KIRCHENGEMEINDE
STEINHORST

Brauelweg 4 • 29367 Steinhorst
 05148 304 • Fax 05148 910572
kg.steinhorst@evlka.de

Kirchenbüro (Steinhorst)
Susanne Schilling, Pfarrsekretärin
(Bürozeiten: Do, 16–18 Uhr)

Kirchenvorstand    05148 ...
Martin Drögemüller  911043
Kerstin Frischmuth-Laeseke  911085
Silvia Grimm  4151
Petra Hahn  4315
Antje Kovács  3039811
Jens Türschmann  910937
Heike Wetzel  911108

Prädikantin
Hildegard Schiller  910633

Küsterin
Silvia Grimm  4151

Organistin
Claudia Drögemüller  911043

Besuchsdienst
Silvia Grimm  4151
Heidemarie Köslin  1282
Gudrun Trunkwalter  833
Dr. Karin von Welck  910638

Friedhof Steinhorst
Verwaltung: Silvia Grimm  4151
Pflege: Peter Röhling  

www.kirche-oesingen-steinhorst.de



So viele Menschen haben sich mit uns gefreut 
und den Tag unserer kirchlichen Trauung zu 
einem ganz besonderen gemacht. Für Hilfe und 
Unterstützung, für Glückwünsche und Geschenke 
sagen wir von Herzen: Danke!

Johanna & Karsten Heitkamp




